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Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

AUeneſte Ereigniſſe
Die Kronprinzeſſin Cecilie iſt heute früh 9 Uhr von einem
Prinzen glücklich entbunden worden

Der Kaiſer hat am Dienstag von Kiel aus ſeine Nordlandreiſe
angetreten

Der König von Sachſen machte am Dienstag der Stadt Hamburg
einen Beſuch e

Vom Herrenhauſe iſt die Mitwirkung der Schulauſſichtsbehörde beim
Verteilungsplan der Staatsmittel mit großer Mehrheit angenommen
trotzdem der Miniſter ſie für geſetzgefährdend erklärt hatte

Das preußiſche Abgeordnetenhaus genehmigte die preußiſchen Lotterie
verträge mit Braunſchweig und Bremen

Miniſter Goluchowski hat in der öſtreichiſchen Delegation nochmals

ſeine auswärtige Politik verteidigt und iſt insbeſondere für den Drei
bund eingetreten

Die Michaeliskirche in Hamburg iſt am Dienstag niedergebrannt
30 Häuſer der angrenzenden Straßen ſind dabei in Flammen aufs
gegangen

Geburt eines Prinzen im Kaiſerhauſe
Halle 4 Juli

Der jüngſte Hohenzollernſproß hat am heutigen Mittwoch früh
das Licht der Welt eirblickt Die Kronprinzeſſin Cecilie iſt von
inem Prinzen glücklich entbunden worden Heller Jubel herrſcht
ächerlich heute am Kaiſerhofe und es dürfte die Kunde von dieſem
Ereignis nicht nur in unſerem engeren und weiteren Vaterlande ſondern
zuch im Auslande überall da wo Deutſche wohnen die aufrichtigſte
Freude hervorrufen Der Kaiſer der ſich auf der Nordlandreiſe
defindet wird nun jedenfalls bei Empfang der Nachricht daß er
Broßvater geworden und die Entbindung gut verlaufen iſt in der
reudigſten Stimmung ſeine Erholungsreiſe fortſetzen Der junge Prinz
wird einſt der fünfte deutſche Kaiſer nach der Einigung der deutſchen
Lande ſein Das Wolffiche Telegramm über die Geburt lautet

Berlin 4 Juli Die Kronprinzeſſin Cecilie iſt heute
früh von einem Prinzen glücklich entbunden worden
Kanonenſchüſſe kündigten der Reſidenz das frohe Ereignis an

ePrinz Arenberg beim Fürſten Bülow
Halle 4 Juli

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus
unterm 3 Juli geſchrieben Der Zentrumsabgeordnete Prinz
Arenberg iſt in Norderney eingetroffen und hat beim Fürſten Bülow
in deſſen Villa weifellos wohl auf beſondere Einladung Wohnung
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berg und Erzberger nebeneinanderſtellen heißt das Einſt und Jetzt in
der Stellung der ausſchlaggebenden Partei zur Kolonialpolitik kenn

Im Kloſterhaf
Roman von B v d Lancken

5 FortſetzungBitte
Sie lehnte ſich zurück zog eine langgeſtielte weiße Roſe

aus einer Vaſe und drehte ſie ſpielend zwiſchen den zierlichen
Fingern

Alſo raten Sie Graf Markus
Er nannte einige gute Namen aus Sportkreiſen und ein

paar aus der höchſten Ariſtokratie Bei jedem ſchüttelte ſie
lächelnd den Kopf

Ach verſuchen Sie doch nicht meine Erwartungen zu
ſpannen rief er endlich vor ihr ſtehenbleibend Dieſes
angenehme Gefühl kenne ich längſt nicht mehr das überlaſſe
ich den Neulingen des Lebens Alſo wer iſt s Oder wollen
Sie s gar nicht ſagen Nun ich kann s ertragen ohne Herz
klopfen und beſchleunigten Pulsſchlag

Jch erwarte Armand Ferni ſagte ſie mit einem eigen
tümlichen Lächeln zu ihm aufſchauend eine Falte grub ſich
zwiſchen ſeine Brauen

Warum gerade er Baronin
Warum gerade er nicht gab ſie lächelnd zurück
Sie wiſſen daß ich meine Tante Marianne ſehr verehre

und daß dieſer kleine Vetter ſo genannt in Anbetracht der
zwölf Jahre die er weniger hat als ich mir perſönlich nahe
ſteht Wenn Sie ihn in Jhre Nähe ziehen wird es ſein
Unglück ſein

Evelin Horſt zog eine Schulter hoch neigte den Kopf zur
Seite und ließ ihre tiefſchwarzen Augen in die Calleins tauchen
Er hielt dieſen Blick aus ohne eine Wimper zu bewegen nur
unter dem Bart zuckte es wie ein halb ſpöttiſches Lächeln

Nachdruck verboten

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil
dieſes Romans gratis nachgeliefert

zeichnen

würde er nicht getan haben was er jetzt tat

Eine bedeutſame Nachricht Die Namen Prinz Aren

Vom Prinzen Arenberg dem Vorſitzenden der Abteilung Berlin
Charlottenburg der deutſchen Kolonialgeſellſchaft deſſen Einfluß im Zentrum
vor dem Auftauchen des Abg Erzberger eine Mehrheit in der Fraktion
für wichtige koloniale Forderungen zuſammenbrachte vom Prinzen Arenberg

dem langjährigen Berichterſtatter der Budgetkommiſſion für den Kolonial
etat hat man in der Oeffentlichkeit zumal in der parlamentariſchen ſeit
geraumer Zeit nichts mehr gehört Er war bedenklich erkrankt und inſolge
deſſen gezwungen dem Reichstage fernzubleiben Ob der Regierung die

ſchweren Niederlagen im Parlament Reichskolonialamt Eiſen
bahnbau Farmerentſchädigung erſpart worden wären wenn
Prinz Arenberg ſeinen Einfluß hätte geltend machen klönnen
dieſe Frage iſt ſchwer zu beantworten Hatte doch ſelbſt
ein ſo beſonnener Mann wie der Zentrumsführer Dr Spahn der
anfänglich gegen die Richtung Erzberger Stellung nahm am Ende von
der oppoſitionellen Strömung ſich fortreißen laſſen Der Unmut im Zen
trum war eben unaufhaltſam geſtiegen wozu die nicht grade geſchickte Takuk
der Regierung ihr Teil beitrug Jetzt beginnt ja die Spannung nachzulaſſen

Fürſt hat unnachſichtliche Unterſuchung und Säuberung im
Kolonialamt in die Wege geleitet und daß dabei gründlich verfahren
wird iſt erſichtlich aus der Meldung der Voſſ Ztg weitaus der größte Teil

der Räte der Kolonialabteilung werde aus derſelben ausſcheiden Eine

Bülow

Radikalkur wie man zugeben muß noch nicht dageweſen im deutſchen
Vaterlande ſchmerzhaft und kein Ruhmesblatt für die Beamtenſchaft
aber geſund Wer ſich zu ſolcher Kur entſchließt der wird den Anſpruch
erheben dürſen daß man ihm Vertrauen entgegenbringt ihm und den
Gründen auf die er im Herbſt die wiederauflebenden kolonialen Forderungen

zu ſtützen gedenkt Die Spannung iſt alſo wie geſagt im Schwinden und
hoffentlich verjagt das Ergebnis des gegen den Biberacher Anzeiger von
der Kolonialverwaltung angeſtrengten Prozeſſes gleich einem käſtigen
ertiſchen en Luft kg don epte vthrbdlghe Gewölk Jn ver öffentlichen
Meinung iſt bereis eine Gegenſtrömung gegen das Verdächtigungsſyſtem
des Herrn Erzberger und ſeiner Mitarbeiter im Anzuge auch linksſtehende

Zeitungen wenden ſich gegen das beſchätnende Wühlen in Skandal
geſchichten Hoffentlich wird bei dieſer Sachlage das an erfreulichere Zeiten
gemahnende Beiſammenſein des Fürſten Bülow mit dem Prinzen Arenberg
zum Vorboten einer neuen auf uneingeſchränktes Vertrauen zwiſchen
Regierung und Volksvertretung ſich gründenden Aera Möge die Brandung

den am Strand von Norderney Wandelnden nicht von neuen Konflikten
zuraunen ſondern möge ſie verhallend murmeln von ohne Wiederkehr
geweſenen die Brandung von den Roſen der Abendglut beſtreut

e V 21Deutſch Südweſtafrika
Halle 4 Juli

Die Verſuche mit der Wünſchelrute in Südweſtafrika haben den
Zorn der in Bremen verſammelt geweſenen Gas und Waſſerfach
männer erregt Kürzlich berichteten Blätter nach der Swakopmunder
ſüdweſtafritkaniſchen Zeitung daß Gouverneur von Lindequiſt vor
Antritt einer Reiſe in den Norden des Schutzgebietes öffentlich bekannt
machen ließ daß Landrat von Bülow Us lar mit ſeiner Wünſchelrute
ihn begleiten würde und daß diejenigen Farmer denen ein Beſuch dieſes

Quellenfinder in

Quellenfinders erwünſcht ſei davon rechtzetti ig dem Gouvernement Mit

teilung machen ſollten Herr von Uslar ſoll denn auch tatſächlich an
mehreren Stellen mit Erfolg Waſſer aufgeſpürt haben

Jn der Bremer Verſammlung des Deutſchen Vereins der Gas Und
Daßſerfo am inner geiße lte nun der Referent Königl Bezirksgeologe Dr
Wolf Berlin dieſen Wünſchelrutenrummel in humoriſtiſcher aber auch
ſehr derber Form indem er meinte es ſei traurig daß ſelbſt die Be
hörden ſich nicht frei machen könnten von dieſem ſeit undenklichen Zeiten

umgehenden Spuk Noch niemals ſeien irgend welche Erfolge mit der
Wünſchelrute erzielt worden obwohl der Wünſchelrutenmann mit über

natürlichen Kräften ausgeſtattet ſein wolle wie etwa gewiſſe Heil
magnetiſeure und ſonſtige Kurpfuſcher Das Syſtem des Wunder
mannes geht bekanntlich darauf hinaus daß er beim Ueberſchreiten von
waſſeraderhaltigen Stellen der Erdoberfläche mit vorgeſtreckt gehaltener
Wünſchelrute in dieſer Zuckungen wahrgenommen haben will nach denen
es ihm gelungen ſei die Stärke und den Lauf der Waſſeradern zu be
ſtimmen ſodaß nach ſeinen Angaben gebohrte Brunnen reichliches und
gutes Waſſer gegeben hätten Dr Wolf meint jedoch daß dieſes Syſtem
bei allen Proben nur negative Erfolge gezeitigt habe Bei der
geſellſchaftlichen Stellung des modernen Zauberers ſei es jedoch erklärlich
daß dieſe Mißerfolge nicht an die Oeffentlichkeit kämen andererſeits aber

Herrn von Bülow ein unverdienter großer Einfluß zugeſchrieben werde
Redner führte eine große Anzahl mit Heiterkeit aufgenommener Beiſpiele
aus der Tätigkeit des Wünſcheirutenmannes an in denen dieſer mittels
ſeiner Rute an Stellen Da er gefunden haben wollte an denen ſelbſt bei
30 Meter tiefen Vohrungen auch nicht ein Tropfen gefunden wurde ob
wohl es ſchon in acht Meter Tiefe vorhanden ſein ſollte Dr Wolf er

klärte dann eingehend die Bedingungen unter welchen der Geologe aus
ſchließlich Grundwaſſer vermuten könne und zeigte daß dabei ſehr viele
Nebenumſtände in bezug auf die Bodenbeſchaffenheit zu berückſichtigen ſeien

deren Kenntnis dem Wünſchelrutenmanne vollſtändig abgehe Er faßte
ſeinen Gedankengang dahin zuſammen daß die Ausdehnung dieſes Aber
glaubens eik direkter Schaden für die exakte Wiſſenſchaft ſei

Jn der Debatte gaben die einzelnen Redner ihrer Entrüſtung über den
Erlaß des Gouverneurs v Lindequiſt wie auch über den ganzen Wünſchel
rutenunfug draſtiſchen Ausdruck Es wurde beſchloſſen die Bezirksvereinezu erſuchen in Zukunft alles Material in dieſer Angelegenheit zu ſam

meln um zu geeigneter Zeit davon Gebrauch machen zu können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat geſtern
vormittag an Bord des Dampfers Hamburg die Nordlandreiſe an
getreten Das Kaiſerſchiff machte um 11 Uhr 20 Minuten von der Boje
los und ging gefolgt vom Kreuzer Leipzig und dem Depeſchenboot
Sleipner in See Die Mannſchaften der noch im Hafen liegenden

Kriegsſchiffe darunter die des neben Kreuzers Eſtremadura warenin Parade angetreten und bracht 3 Hurras aus Hierauf wurde der
Kaiſerſalut gefeuert

Der König von Sachſen traf am Dienstag nachmittag in
Hamburg ein Er wurde von dem präſidierenden Bürgermeiſter
Dr Burchard und anderen Mitgliedern des Senats und der Bürger
ſchaft empfangen Auf dem Platze vor dem Bahnhofe hatte eine vom
e Hamburg geſtellte Ehrenkompagnie mit dem Muſikkorps Auf
ſtellung genommen Nachdem der König den Parademarſch der Ehren

vVieber Graf Callein ich fürchte Sie ſind auf dem beſten jungen Frau einen Schri tt näher und ſie mit einem faſt bittenden
Wege ſentimental zu werden ſagte ſie ſich plötzlich hoch auf
richtend Wie kann man ſo weit und ſo traurig voraus denken
Glauben Sie denn im Ernſt daß jeder Mann der in meinen
Kreis tritt ſich rettungslos in mich verlieben muß Glauben
Sie das wirklich

Der Glaube hört auf wo die Erfahrung in ihr Recht
tritt entgegnete er Wie lange kennen wir uns Baronin
So lange daß Sie mit beiden Händen abwinken müſſen Nein
ſo gar lange iſt s wohl doch nicht ſagen wir zehn elf
Jahre das dürfte ungefähr ſtimmen Sie waren ja kaum den
Kinderſchuhen entwachſen ſetzte er ſich leicht verneigend
galant hinzu während ſie heftig an der Unterlippe nagend
ungeduldig den kleinen Fuß hin und her bewegte Sehen
Sie fuhr er fort in dieſen zehn Jahren habe ich viel amGlauben eingebüßt eigentlich alles aber meine Erfahrung iſt

ſo reich geworden daß ſie mich faſt erdrückt und kaum jemals
täuſcht

Und auf dieſe Erfahrung hin prophezeien Sie
Vetter Armand Unglück wenn er mich kennen lernt

Ja
Nun

zwungen

Markus Callein ſah ſie ernſt faſt ſtreng an
Jch denke Baronin über dergleichen ſind wir

ausgenommen in der Geſellſchaft entgegnete er kalt
Horſt lehnte ſich wieder in diz Polſter zurück

Ueber dergleichen ſind wir freilich hinaus aber daß der
junge Ferni heute hierher kommt daran läßt ſich nichts ändern
und vielleicht iſt er widerſtandsfähiger als Sie ſelbſt es in
ſeinem Alter waren lieber Freund ſetzte Evelin mit leiſer
Jronie hinzu

Markus Calliſin liebte ſeinen Vetter Armand wirklich ſonſt
Er trat der

Jhrem

eine Galanterie iſt das juſt nicht lachte ſie ge

zwei hinaus
Evelin

Blick anſehend ſagte er
Evelin ſchonen Sie ſeiner er iſt ein ſchwacher unſelbſt

ſtändiger Charakter Eine Ehe mit ihm würde weder zu Jhrem
noch zu ſeinem Glück führen

Sie ſchweigt bewegt die Spitze ihres zierlichen Fußes auf
und ab und ſpielt mit der Roſe in ihrer Hand Markus
Callein runzelt die Stirn ein Zornesblick ſeiner Augen ſtreift
die ſchöne Frau ſeine Lippen kräuſeln ſich verächtlich Sie
vergeſſen Baronin daß Jhre erſte Ehe geſcheitert iſt durch
Jhre Schuld Sie paſſen nicht dazu in dem immerhin begrenzten
Kreis eines Hauſes Jhr Glück zu finden ſelbſt wenn es
ein glänzendes Haus und Armand Ferni Jhr Gatte wäre

Das käme auf einen Verſuch an ſagte ſie gereizt
Jn dieſem Augenblick meldet der Diener Armand Ferni

und der Ankömmling folgt ihm auf dem Fuße Evelin geht
ihm mit unbefangener Freundlichkeit entgegen während Graf
Markus hinter einem Seſſel ſtehend auf deſſen Lehne er eine
Hand ſtützt die Augen feſt auf den Eintretenden richtet
Armand fühlt dieſen Blick und er veranlaßt ihn den ſeinen
ſchneller als es ſonſt wohl der Fall geweſen von der Baronin
dem Grafen zuzuwenden Seinen Vetter erkennend eilt er ihm
freudig überraſcht entgegen und ſie ſchütteln ſich warm die
Hände während die Baronin mit dem freundlichſten und harm
loſeſten Lächeln dieſer Begrüßung zuſieht

Das Frühſtück war im Gartenſalon ſerviert durch deſſen
geöffnete Türen man auf einen reich mit Blumen dekorierten
Balkon und darüber hinaus in einen der eleganten Gärten
ſieht wie man ſie im vornehmen Berlin W findet

Die Unterhaltung war lebhaft und amüſant wie das bei
Menſchen natürlich die viel von der Welt geſehen viel in der
Welt verkehrt haben Armand war von den Dreien vielleicht
der Schweigſamſte er ſtand ganz unter dem Einfluß von
Evelins Schönheit und feiner Koketterie und Markus ſcharfer

die WiderſtandsfähigkeitBeobachtung entging es nicht daß
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Seite 2 Donnerstagkompagqnie abgenommen hatte fuhr er mit dem Bürgermeiſter in einem
vierſpännigen Wagen unter den Hochrufen des Publikums nach dem Hotel
Hamburger Hof Gegen 6 Uhr verließ er dieſes um dem Bürgermeiſter
Dr Burchard in deſſen Wohnung in der Klopſtockſtraße einen Beſuch ab
zuſtatten Das Publikum brachte dem König wiederum Hufdigungen dar

Jm Ratha uſe fand abends zu Ehren des Königs von Sachſen ein
Feſtmahl zu 130 Gedecken ſtatt an dem außer dem Gefolge des Königs
die Mitglieder des Senats zahlreiche Bürgerſchaſtsmitglieder die Mii
glieder des diplomatiſchen und des Konſularkorps die Generalität
Regimentskommandeure und Vertreter der Kaufmannſchaft teilnahmen

Dem verſtorbenen Präſidenten des Reichsverſicherungs
amtes Otto Gaebel widmet der Reichs und Staatsanz folgenden
Nachruf Seit faſt 20 Jahren hat er auf dem Gebiete der Arbeiterwohl
fahrt an der Durchführung der ſozialen Geſetzgebung als einer der be
fähigteſten Mitarbeiter teilgenommen und ſich um dieſes große Werk
bleibende Verdienſte erworben Ebenſo war er ein hervorragender Mit
arbeiter auf den verſchiedenſten Gebieten allgemeiner Wohlfahrtspflege und
kirchlicher Beſtrebungen Durch einen unerwartet ſchnellen Tod wurde er
aus ſeinem Wirkungskreis abberufen dem er bisher bei ſeiner nie wanken
den Rüſtigkeit ſeine ganze Kraft gewidmet hatte

General der Kavallerie Edler von der Planitz, General
Jnſpekteur der Kavallerie feiert am heutigen Mittwoch ſeinen 70 Geburts
tag Er trat am 1 Mai 1855 aus dem Kadettenkorps als Leutnant in
das zweite Dragoner Regiment ein Jm Jahre 1888 wurde er General
major 1890 Generalleutnant und Kommandeur der Gardekavallerie Diviſion
1895 Jnſpekteur der 2 Kavallerie Jnſpektion im folgenden Jahre General
der Kavallerie und ſchließlich 1898 GeneralJnſpekteur der Kavallerie Am
J Mai des vergangenen Jahres konnte General von der Planitz die Feier
ſeines 50 jährigen Dienſtjubiläums begehen er wurde an dieſem Tage vom
Kaiſer durch Verleihung des Verdienſtordens der preußiſchen Krone aus
gezeichnet Der Generalinſpelteur wird ſeinen 70 Geburtstag fern von
Berlin verleben da er zurzeit als Leiter der diesjährigen großen Kavallerie
Uebungswoche in der Nähe von Ortelsburg in Oſtpreußen weilt

Jn der Dienstag Sitzung des Abgeordnetenhauſes
wurden zuerſt die Lotterieverträge mit Braunſchweig und Bremen diskutiert
rund dann einſtimmig angenommen Jn der Distuſſion befürworteten die
Adgg Reinhard Ztr und Dr Arendt fk die reichsgeſetzliche Regelung
des privaten Lotterieweſens Nach Erſtattung des Berichts der Steuer
kommiſſion wurde der Geſetzentwurf betreffend die Deklaration des
Kommunalabgabengeſetzes in der Faſſung des Herrenhauſes in zweiter und
dritter Leſung angenommen Der Studienbericht über das gewerbliche
Unterrichtsweſen in Amerika gab den Abgg von Schenkendorff natl
Malkewitz konſ und Roſenow freiſ Vp Anlaß ihre Befriedigung über
dieſes Werk ſowie die Erwartung auszuſprechen daß die Studien für den
heimiſchen Gewerbefleiß reiche Früchte tragen würden Es folgten zahl
reiche Petitionsberichte

Das Herrenhaus ſehte am Dienstag die zweite Leſung des
Volksſchulgeſetzes beim S 9 fort der von der Verteilung der Schulunter
haltungslaſten in Geſamtſchulverbänden handelt Graf Mirbach begründete
einen Antrag nach welchem die Gutsbeſitzer die mehreren Schulverbänden
angehören eine Aufſtellung machen müſſen aus der ſich ergibt in welcher
Höhe die Beſitzer zu den Laſten der Schule beitragen müſſen Geheimrat
Freund bemerkte daß hier eine ſchwierige Materie vorliege die aber durch
den genannten Antrag nicht geklärter werde Er bitte daher dieſen
zurückzunehmen was auch von ſeiten des Antragſtellers geſchah Die
S 12 wurden debattelos angenommen ebenſo 8 13 mit einem
redaktionellen Antrage Nach Erledigung der S 14 16 begründete Graf
Finkenſtein zu S 17 der von den Beiträgen des Staates zu den Schul
laſten handelt einen Antrag nach dem die Schulunterhaltungspflicht des
Staates noch mehr erweitert werden ſoll Miniſter Frhr von Rhein
baben ſprach ſich mit Rückſicht auf die großen Laſten die dem Staate
ſchon durch das Geſetz erwachſen gegen den Antrag aus der auch ab
gelehnt wurde Die 88 18 23 a paſſierten ſodann debattelos nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſion Der von der Kommiſſion des Hauſes neu
eingefügte S 23 a der von der freien Verfügung der Schulauſſichtsbehörde
über das immobile Schulvermögen handelt wurde auf Befürwortung
des Oberbürgermeiſters Ehlert Danzig wieder abgelehnt Damit iſt
einer der Hauptſtreitpunkte zwiſchen der Faſſung des Abgeordnetenhauſes
und des Herrenhauſes aus der Welt geſchafft Dagegen wurde nach
ziemlich erregter Debatte ein Antrag von Klitzing angenommen betreffend
die Verteilung der Schullaſten unter die Grundbeſitzer Miniſter Freiherr
von Rhein daben erklärte daß dieſer Antrag das Zuſtandekommen
des Geſetzes gefährde Auf Antrag des Frhrn von Manteuffel
ward der S 30 betreffend die Vereinigung von Volksſchulämtern und
kirchlichen Aemtern mit Rückſicht auf die vielen dazu vorliegenden Anträge
an die Kommiſſion zurückverwieſen Schließlich verfiel die Sitzung auf
Antrag des Grafen Mirbach abermals der Vertagung Die Beratungen
werden am heutigen Mittwoch fortgeſetzt

Der Zentralausſchuß zur Förderung der Volks und
Jugendſpiele, der wie bereits gemeldet unter dem Vorſitz des Ab
geordneten v Schenckendorff in Poſen tagte hatte an den Reichs
kanzler als Förderer der Beſtrebungen des Ausſchuſſes ein Begrüßungs
telegramm geſandt Darauf traf folgende Antwort des Fürſten Bülow
an Herrn von Schenckendorff ein Dem Zentralausſchuß zur Förderung
der Volks und Jugendſpiele danke ich verbindlich für ſeinen freundlichen
Gruß der mich ſehr erfreut hat Jch werde nicht aufhören den Beſtrebungen
des Zentralausſchuſſes deſſen hohe Ziele meine vollſte Zuſtimmung haben
lebhaftes Jntereſſe zuzuwenden und wünſche ihm weiter erfolgreiche Wirk
ſamkeit zum Segen unſeres Vaterlandes

Aus Mailand wird der Voſſ Ztg gemeldet Jn ihrem
heutigen Un voto betitelten Leitarnkel richtet die Perſeveranza
warme Worte der Sympathie an den deutſchen Kaiſer und ſpricht die
Hoffnung aus daß die Mailänder Ausſtellung durch ſeinen Beſuch
beehrt werden wird Mailand werde ſich ſtolz fühlen den mächtigen Ver
bündeten Jtaliens zu beherbergen und eine Zuſammenkunft der
Souveräne des Deutſchen Reiches und Jtaliens ſei die beſte
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Antwort auf die Stimmen des Neides und der Bosheit welche die Har
monie des HDreibundes zu ſtören verſucht hätten

Jm Vorwärts iſt zu leſen Nach viermonatiger Unter
ſuchungshaft hat das Warſchauer Gericht die Erhebung einer Anklage
gegen Frau Luxemburg mangels jeglichen Beweismaterials abgelehnt
Die Entlaſſung verzögerte ſich aber um einige Tage weil die Polizeibehörde
den Nachweis ihrer preußiſchen Staatsangehörigkeit forderte Ohne einen
ſolchen wäre vielleicht das ſogenannte adminiſtratipe Verfahren eingeleitet
worden Sibirien Roſa Luxemburg hat im Gefängnis ſchwer gelitten
eine Woche lang beteiligte ſie ſich auch am Hungerſtreik der politiſchen in
der Warſchauer Zitadelle untergebrachten Gefangenen Nach der Voſſ
Zig hat Roſa Luxemburg 3000 Rubel Kaution hinterlegen müſſen

Oeſftreich Ungarn
Goluchowski über den Dreibund

Die Delegation des Oeſtreichiſchen Reichsrates ſetzte in ihrer Sitzung
am Dienstag die Beratung des Budgets des Miniſteriums des Aeußern
fort Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski ergriff dabei das Wort
und führte u a folgendes aus Jch glaube mit Rückſicht auf die wieder
holten Erklärungen in beiden Delegationen von weitläufigen Ausführungen
über die Grundzüge unſerer Politik abſehen zu können Die Redner
der Oppoſition haben eigentlich nichts Neues vorgebracht und meine Auf
klärungen ſcheinen gefliſſentlich überhört zu werden Was hätte es unter
dieſen Umſtänden für Nutzen dasjenige zu widerlegen was gegen den
Dreibund vorgebracht worden iſt und nachzuweiſen daß unſere Laſten
vielleicht noch größere wären wenn wir in einem anderen Bündnisverhält
niſſe oder überhaupt in keinem Bündniſſe ſtehen würden Mit jedem
Bündniſſe iſt ein Riſiko verknüpft dieſes iſt aber nach beiden Seiten das
ſelbe Wenn behauptet worden iſt daß der Dreibund ſo weit entwertet
worden iſt daß kein Intereſſe mehr beſteht an ihm feſtzuhalten und daß
die anderen Bündniskonſtellationen auch kein anderes Ziel verfolgen wie
der Dreibund nämlich die Erhaltung des Friedens ſo hat doch hier der
Dreibund das Recht der Priorität zu beanſpruchen denn er be
ſtand ſchon zu einer Zeit in der von Bündniskonſtellationen keine Rede
war Der Dreibund hat in den achtziger Jahren die ernſteſte Feuer
probe beſtanden und ſich als wirklicher Frieden sfaktor erwieſen
Wenn man eine ſo bewährte Baſis ne So will um einer unſicheren
Kombination nachzulaufen ſo iſt dies eine Politik der Unſtetigkeit und des
Abenteuerns zu der ich gewiß meine Hand nicht bieten werde Lebhaſter
Beiſall Ebenſo zwecklos wäre es unſere Politik in Algeciras neuerlich
beleuchten zu wollen denn darüber iſt ſchon ſo viel geſagt worden die
Anerkennung des Auslandes für unſere Vermittlung iſt uns in ſo reichem
Maße zuteil geworden daß dasjenige was hier vorgebracht wurde voll
ſtändig widerlegt iſt

Frankreich
Zum Dreyfus Prozef

Das Pariſer Blatt Libre Parole veröffentlicht ein Schreiben
Eſterhazys worin dieſer ſeine Erklärungen wiederholt daß er das
Bordereau geſchrieben und im Dienſte der Gegenſpionage ge
ſtanden habe Eſterhazy erhebt in ſeinem Schreiben lebhaft Einſpruch
gegen die kürzlich von dem Direktor des Eclair Judet aufgeſtellte Be
hauptung daß er der Strohmann von Dreyfus ſei und ſagt Jetzt wo
durch die Dummheit und Feigheit gewiſſer Generäle und
Politiker das Spiel verloren iſt fallen ſie von neuem über mich
her und greifen zu den widerſinnigſten Erfindungen

Die Dienstag Sitzung des Kaſſationshofs begann um 12i Uhr
Der Generalſtaatsanwalt beſprach die neuen Tatſachen über die der
berichterſtattende Richter und der Verteidiger mit ihm in Uebereinſtimmung
ſeien Er ſehe als neue Tatſachen noch ſolgende beiden Punkte an daß
das Stück Nr 26 des geheimen Aktenbündels über die Eiſenbahnen
in keinerlei Beziehungen zu Dreyfus ſtehe und daß in Stück
Nr 371 desſelben Bündels der Buchſtabe D für P eingeſetzt worden ſei
das ſei die von Henri vorgenommene Fälſchung Der Generalſtaats
anwalt ſtellte dann den Antrag auf Kaſſation des früheren Urteils
ohne Verweiſung vor ein anderes Gericht Der Kaſſationshof
ſei Richter nicht allein hinſichtlich der Rechtslage ſondern auch hinſichtlich
des Tatbeſtandes Wenn es ſich um eine Reviſion handle werde ſeine
Befugnis durch nichts eingeſchränkt auch nicht durch res judieata Die
vom Verteidiger zugunſten der Kaſſation ohne Rückverweiſung vorgebrachten
Gründe ſeien auszuſcheiden Drehfus tatſächlich des Veſrats be
ſchuldigt worden ſei könne von einer Verjährung nach drei Jahren nicht
die Rede ſein Auch mache die Freiſprechung Eſterhazys eine neue kon
tradiktoriſche Verhandlung unmöglich Der Kaſſationshof müſſe in der
Sache ſelbſt entſcheiden indem er die Kaſſation ohne Rückverweiſung
ausſpricht Die Sitzung wurde darauf vertagt trotz des Widerſpruchs des
Generalſtaatsanwalts der vorſchlug die Verhandlungen am Dienstag
noch abzuſchließen

Frankreich und der Vatikau
Die franzöſiſche Regierung ließ der Magdeb Ztg zufolge

dem Papſt durch Vermittelung des Erzbiſchofs von Rouen mitteilen daß
ſo lange die Trennung von Staat und Kirche nicht vollſtändig geſetzmäßig
durchgeführt ſei keinerlei Penſtonen an Geiſtliche ausbezahlt und
daß von Neujahr an auch die Kirchen dem Gottesdienſte entzogen
würden falls der Papſt bis dahin nicht in allen Punkten nachgegeben
habe Die Trennung von Staat und Kirche könne nicht von der Zuſtim
mung des Papſtes abhängen

Rufßzland
Die politiſche Lage im Zarenreiche

Die Verſchärfung der politiſchen Lage in Rußland und beſonders
die Militärrevolten der Petersburger Garde haben den Zaren
wieder vollſtändig in die Hände der reaktionären Hofpartet gebracht
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5 Juli Nr 154Auch der Einfluß Pobjedonoszews der an allen vom Zaren geleiteten
Sitzungen des Staatsrats teilnimmt iſt im Wachſen Damit vermindert
ſich zugleich die Hoffnung auf die Durchführung einer gemäßigt liberalen
Politik zumal die Hoſpartei noch immer auf dem Standpunkte ſteht daß
die augenblicklichen Unruhen nur mit Gewalt niedergekämpft werden könnten
Gerüchtweiſe verlautet daß der Zar gewillt ſei die Duma aufzulöſen
Das wäre nur ein weiterer Beweis dafür daß die Hofpartei wieder ganz
und gar die führende Rolle ſpielt Auf jeden Fall iſt die politiſche Lage
gegenwärtig durch den Kampf der Liberalen gegen die reaktionären Elemente
am Hofe vollſtändig unklar geworden

Weitere Gewalttaten in Warſchau
Der Terror gegen die Warſchauer Poliziſten nimmt ſeinen Fortgang

Zu den ſechs Verbrechen dieſer Art über die wir geſtern berichteten
haben ſich am Dienstag bereits zwei neue geſellt und es wird nun klar
daß hier ein regelrechter Vernichtungskrieg gegen die Organe der öffent
lichen Sicherheit geführt wird Es wird aus Warſchau unterm 3 ge
meldet Heute mittag wurde zunächſt der Oberſchutzmann Reſchke bald
darauf ein zweiter Oberſchutzmann der Zivilkleidung angelegt hatte auf
der Straße erſchoſſen Jn beiden Fällen ſind die Täter entlommen
Es handelt ſich bei dieſen Mordtaten ebenſo wie bei dem geſtrigen Ver
brechen um ein ſyſtematiſches Vorgehen der Terroriſten Kürz
lich war ein 19 jähriger Bauernjunge wegen Tötung eines Kommiſſars
vom hieſigen Kriegsgericht zum Tode durch den Strang verurteilt und auch
tatſächlich in dieſer Weiſe auf der Zitadelle hingerichtet worden Schon
damals wurde den Exekutoren mit Erſchießung gedroht falls ſich eine der
artige Hinrichtung wiederholen ſollte Trotzdem wurde bald darauf aber
mals ein Bauernjunge Kaczynsti vom Kriegsgericht wegen Tötung eines
Schutzmanns zum Tode durch den Strang verurteilt Nun bezeichneten
die Terroriſten der Polizei und den Revieraufſehern den heutigen Dienstag
als den Schlußtermin bis zu dem ſie zu demiſſionieren hätten
anderfalls würden ſie alle erſchoſſen werden Daraufhin haben viele
Polizetaufſeher ihre Demiſſion eingereicht ſie wurden aber ſofort verhaftet

Aſien
Wettbewerb im fernen Oſten

Die chineſiſche Regierung läßt es bei keiner Gelegenheit an feier
lichen Verſicherungen fehlen daß ſie handelspolitiſch mit allen
Staaten in angenehmen Beziehungen zu leben wünſcht und demgemäß
auch die Jntereſſen der internationalen weißen Kaufmannſchaft ge
bührend berückſichtigt Das iſt die Theorie Jn der Praxis fühlen ſich
jetzt engliſche deutſche und amerikaniſche Kaufleute zu Beſchwerden
an die Pekinger Regierung veranlaßt wegen Begünſtigung der
japaniſchen Wareneinfuhr in der Mandſchurei wodurch der freie
Wettbewerb unmöglich und die offene Tür illuſoriſch gemacht werde Die
Nationalztg ſieht hierin einen Keim zu ernſten Differenzen es iſt in

deſſen wohl anzunehmen daß wenn die Sache in dieſem Sinne ſich ent
wickeln ſollte die Japaner Sorge tragen werden einen Keil zu treiben in
die Einigkeit der Weißen Aus den Erfahrungen mit dem Konzert der
Mächte bei den Wirren des Jahres 1900 wiſſen ſie wie leicht eine inter
nationale Aktion zu durchkreuzen iſt und die Chineſen wiſſen es ebenfalls
Es gibt eben eine Regierung die ſtets geneigt iſt in Oſtaſien als Außen
ſeiter ſich zu betätigen die Waſhingtoner Nun jollen zwar wie geſagt
auch amerikaniſche Kaufleute ſich beſchwert haben über die handelspolitiſche
Bevorzugung Japans in der Mandſchurei Doch damit dürſte ſich
die Pektnger Regierung in der bewährten Weiſe abfinden indem ſie
die Bemängelungen und Abänderungsvorſchläge zur Kenntnis nimmt und

zu den Akten legt Mittlerweile gibt Japan unter deſſen nicht ab
zuweiſendem Druck China handelt in Waſhington geeignete Erklärungen

mit dem verbündeten England wird ſich eine Verſtändigung noch leichter
erzielen laſſen obwohl die Londoner Preſſe fürs erſte eine ſcharfe Sprache
führt und die Sache iſt zur allgemeinen Zufriedenheit in dem Sinne
erledigt daß die Gelben einen Konflikt mit den Weißen in ihrer Geſamtheit
nicht mehr zu beſorgen brauchen da von den Beſchwerdeführern allein
Deutſchland übrig bliebe zu deſſen erneuter Jſolierung man ſich dann
wohl mit vielſagendem Lächeln beglückwünſchen würde Solche Gedanken
werden nahegelegt durch die noch im laufenden Monat fällige Reiſe eines
der gewandteſten japaniſchen Diplomaten des Barons Komurag über
Amerika nach England wo er als neuer Botſchafter in London ſich vor
ſtellen wird Bei ſeinen Konferenzen mit den amerikaniſchen Staatsmännern
bleibt die handelspolitiſche Situation und Entwicklung in Oſtaſien ſicherlich
nicht unezörtert und in dieſem Zuſammenhang erſcheint die Erinnerung
zeitgemäß daß die Unterſtellung der Boykott amerikaniſcher Waren durch
die Chineſen ſei von deutſcher Seite angeſtiftet in der japaniſchen Preſſe
aufrechterhalten wird Die Mandſchurei bedeutet die erſte Etappe auf
dem kommerziellen Siegeszug Japans durch das oſtaſiatiſche Feſtland und
deshalb iſt die gegenwärtige handelspolitiſche Streitfrage auch für Deutſch
land von Belang wenngleich die Mandſchurei als Abſatzgebiet für deutſche
Waren weniger in Betracht kommt Der Tag iſt vielleicht nicht mehr
fern an dem der internationale wirtſchaftliche Wettbewerb im fernen Oſten
verſchärfte Formen annimmt Es erſcheint nach allem fraglich ob ein
Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und China zuſtande kommt zu demdie Vorverhandlungen bereits eingeleitet ſind Von deren ausſichtsvollem

Fortſchreiten hat bisher nicht das mindeſte verlautet

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalZokal Berichte iſt nur int Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 5 Juli er nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Uebernahme der Straßenreinigung

a XXÜÜÄT X h e hſeines Vetters der verführeriſchen Frau gegenüber nicht ſtärker
war als ſeine eigene es einſt vor langen Jahren geweſen
Nach dem Frühſtück hatte er genugſam Gelegenheit dies
noch ungeſtörter zu beobachten während er ſelbſt ſeine
lange Geſtalt in einem Schaukelſtuhl wiegte und anſcheinend
ganz mit dem Genuß einer Jmporte beſchäftigt war ruhten
ſeine Blicke unter den halbgeſenkten Lidern hervor auf Armand
und Evelin die nebeneinander in der geöffneten Balkontür
ſtanden Die junge Frau hielt einen großen japaniſchen Fächer
zum Schutz gegen fürwitzige Sonnenſtrahlen in der anmutig
erhobenen Hand und hörte lächelnd auf das was Armand ihr
mit halblauter Stimme erzählte Callein glaubte nicht fehl zu
greifen wenn er vermutete daß neben feurigen Galanterien
auch ſo etwas wie eine Verabredung war für einen der nächſten
Abende an ihn ſelbſt ſchien niemand zu denken Er legte auch
keinen Wert darauf zog läſſig ſeine Uhr ſteckte ſie läſſig wieder
ein und erhob ſich mit der ihm eigenen vornehmen Nonchalance

den Reſt ſeiner Zigarre warf er in eine Schale ſtrich ſich
den glänzenddunklen Bart aufwärts und hielt es für genügend
ein leichtes Gähnen nur oberflächlich zu unterdrücken dann trat
er an die beiden heran

Auf die Gefahr hin mir die allerhöchſte Ungnade der
Baronin zuzuziehen muß ich Dich doch erinnern Armand daß
es an der Zeit iſt zur Bahn zu fahren Du wollteſt doch
Deine Schweſter abholen ſagte er ſeinen Vetter leicht auf die
Schulter klopfend

Schon rief Ferni überraſcht und ſetzte nach einem Blick
auf ſeine Uhr hinzu Allerdings

Jndeſſen wenn Du noch bleiben willſt laſſe Dich nicht
ſtören Baronin ich küſſe Jhnen die Hand und empfehle mich
Jhrer Guade

Armand zauderte ſekundenlang und folgte dann mit
plötzlichem Entſchluß ſeinem Vetter Seine Lippen berührten
Evelins Hand einmal zweimal ſeine Augen umfangen ihre
Geſtalt er muß ſich mit Ueberwindung losreißen Jhr Lächeln

ihr Blick ſchlägt ihn in Feſſeln noch einmal bleibt er ſtehen
und ſchaut ſie an heiß ſehnfüchtig

Gehen Sie laſſen Sie Callein nicht warten wir ſehen
uns ja wieder bald ſagt ſie ihm mit ihrer weichen
gedämpften Stimme Da geht er Jm Veſtibül findet er
Graf Markus der ſich eben vom Diener ſeinen Paletot
reichen läßt

Ah da biſt Du ja gehen wir alſo zuſammen ruft
er ihm entgegen Nun ſchlendern ſie neben einander die
Regentenſtraße hinab dem Tiergarten zu

Wenn wir einen Taxameter nehmen können wir noch einen
Kaffee trinken bei Joſty ſagt Callein und ſo fahren ſie bis
zu der bekannten Konditorei und ſetzen ſich draußen dicht an s
Gitter nach dem Potsdamerplatz zu

Wie kommſt Du eigentlich zu der näheren Bekanntſchaft
mit der Horſt fragte Markus langſam einen Hennezis
ſchlürfend

O das ſtammt von Norderney her im vorigen Jahr
Mama und Anna kennen ſie auch Dann ſahen wir uns ein
paar Mal im Winter hier in Geſellſchaften dann ging ſie nach
Abazzia MonteCarlo vorgeſtern begegnete ich ihr im Theater
Wie ſo was kommt weißt Du

Hm ja ich weiß wie ſo etwas kommt freilich weiß
ich das ich habe das ſogar mehr als einmal in meinem
Leben erfahren Und ſie gefällt Dir was

Sie iſt eine wunderſchöne Frau und ihr Eeſchick hat mich
erſchüttert

Jhr Geſchick Nun ich meige ſie hat ſich eigentlich nicht
zu beklagen Wer gar keinen Mimen hat und dann einen ſo
anſtändigen vornehmen bekommt wie den einer Baronin Horſt
der kann zufrieden ſein

Jch weiß alles alles ruft Armand lebhaft Dieſe
Ehe mit dem kranken elenden Horſt willſt Du doch wohl
nicht als eine chance hinſtellen Sie iſt eine Kreuzträgerin
geweſen

Callein lacht laut auf ſo laut daß die Gäſte an den
nächſten Tiſchen ſich nach ihm umſehen es ſtört ihn nicht weiter

Da magſt Du recht haben Armand aber das Kreuz
muß von Brillanten ſein ſonſt nimmt ſie s nicht auf ſich
ſagt er mit einem ſeltſamen Blick und einem ſeltſamen Lächeln

Du ſpotteſt und zweifelſt immer und an allem Mark
entgegnete Armand Ferni unmutig

Jch habe den zweifelhaften Vorzug zwölf Jahre älter zu
ſein als Du Armand das iſt eine ganze Ecke und ich habe
ein Leben hinter mir das mich nicht immer auf bequeme Land
ſtraßen und ſchattige Waldwege führte Jch habe auch Gelegen
heit gehabt in dieſem Leben und auf dieſen Wegen Menſchen
kennen zu lernen und zu ſtudieren Männer und Frauen und
ich habe ſie nicht immer gut befunden

Frau von Horſt iſt aber doch über jeden Verdacht erhaben
ſie verkehrt in den beſten Kreiſen beharrte Armand
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Markus Callein lachte wieder daß unter dem dunklen Bart
und zwiſchen den roten etwas ſinnlichvollen Lippen ſeine feſten
weißen Zähne ſichtbar wurden

5Zſt es Dir wirklich noch maßgebend in welchen Kreiſen
die Leute verkehren fragte er Armand errötete in Verdruß

Gottlob ich habe noch nicht all und jeden Glauben an
die Menſchen verloren ſagte er

Callein lachte noch lebhafter
Wie Du mir vorkommſt Armand Du ſcheinſt mir wirklich

X für ein U machen zu wollen Du ein junger Lebemann
und dieſen idealen Ausſpruch Du biſt wohl allen Ernſtes

in die Horſt verliebt
Verliebt das Wort iſt nicht ganz glücklich gewählt ich

verehre die Frau ich bewundere ſie ich glaube der Tag wird
kommen wo ich ſie wahnſinnig lieben wo ich ſie heiraten werde

Fortſetzung folgt

ein

Waſſerſtäude Am 3 Juli Weißenfels Oberpegel 214Unterpegel 0,30 4 Juli Halle unterhalb 1,86 Trecha e 1,82
3 Juli Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,68 Oberpegel 1,56
Dresden 1,31 Magdeburg 1,42
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Nr 154 Donnerstag
Erhöhung der Beamtengehälter
Erhöhung der Lehrergehälter
Errichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarktsplatz an
der Deſſauerſtraße
Abänderung des Ortsſtatuts über Zahlung von Reiſekoſten und
Tagegeldern
Genehmigung der Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtiſche
Arbeiter während einer Arbeitsbehinderung

7 Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1905 und Nach
bewilligung
Penſionierung eines Beamten
Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für den neuen Leiter der Stadt

ärtnerei
ittelbewilliguug zur Aufſtellung eines Projekts für die Einrichtung

des Amtsgartens
Penſionierung eines MagiſtratsSekretärs

2 Mittelbewilligung für an die Gemeinde Canena zu leiſtende Zuſchüſſe
zu den Schul und Armenlaſten
Sonſtige Eingänge

h

5

Anuszeichunng Dem Direktor der Norddeutschen Knappſchafts
a Stieber ſind von dem Herzog von Anhalt die Ritterinſignien

I Klaſſe des Hausordens Albrechts des Bären verliehen worden
Von der Univerſität Geh Juſtizrat Profeſſor Dr Hermann

ſür römiſches Recht und Zivilprozeß feiert heute das fünfzigjährige Dozenten

ubiläum
Haltung von Vorleſungen entbunden

J Fitting der Senior der juriſtiſchen Fakultät unſerer Univerſität Ordtnarius

Geheimrat Fitting ſteht im 75 Lebensjahre er iſt von der

Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung den
WVerkauf von Land zum Grundſtück Mangsfelderſtraße 41 und den Erwerb

von Streifen von den Grundſtücken Fleiſcherſtraße 26 und Breiteſtraße 26
Ein mit der Königl Eiſenbahn Direktion wegen Verlegung eines Starl

ſtromkabels vereinbarter Vergleich

wurde ebenfalls genehmigt und endlich noch die Petition wegen Beſeitigung
der Kaffeehalle am Leipziger Turm erledigt

die Beſchaffung eines Staubſauge
apparats ſowie die Verlegung von Mettlacher Platten im Schlachthofe

Umgeſtaltung des Amtsgartens Nachdem die Burgruine
Giebichenſtein und der Amtsgarten in den Beſitz der Stadt Halle a S
M übergegangen ſind wird das ſchöne Fleckchen Erde der Oeffentlichkeit zu
M gängig gemacht

geſtaltungen notwendig
Selbſtverſtändlich werden dadurch im Amtsgarten Um

Der Magiſtrat hat deshalb den Stadtverordneten
eine Vorlage zugehen laſſen in der beantragt wird zur Beſchaffung ent

9

ſprechender Entwürfe die Summe von 2000 Mk zu bewilligen
Bau Ausführungen Die Fertigſtellung verſchiedener ſtädtiſcher

Bauten iſt in dieſem Jahre infolge von Streiks nicht nur mit Schwierig
keiten verknüpſt ſondern es iſt auch zu befürchten daß ſich Verzögerungen
nicht vermeiden laſſen Verhältnismäßig günſtig iſt noch der gegenwärtige
Stand des Neubaues der Ober Realſchule der zwar etwas zurück
geblieben iſt weil die Werkſteine für die Faſſade nicht ordnungsmäßig ge
liefert werden können eine erheblich verſpätete Vollendung aber nicht er
leiden dürfte Bei dieſem umfangreichen Baue ſind die Friſten von vorn
herein reichlich bemeſſen worden weil eine Ueberhaſtung leicht ſchwere
Schäden zur Folge haben kann es ſind dort jedoch noch gegen 60 Arbeiter
beſchäftigt und die Bauleitung hofft das erforderliche Steinmaterial bald

herbeiſchaffen zu können ſo daß noch immer mit der rechtzeitigen Fertig
ſtellung höchſtens aber mit einer Verſpätung von einem Vierteljahre ge
rechnet wird zumal die Vorbereitungen für den inneren Ausbau ſo getroffen
ſind daß eine ſchnelle Ausführung desſelben geſichert erſcheint Der
Erweiterungsbau der höheren Mädchenſchule dürfte leider eine
größere Verzögerung erleiden wenn auch hier zur Förderung geſchehen
wird was nur irgend getan werden kann Verſchiedene Straßen
pflaſterungen haben bis jetzt noch nicht begonnen werden können weil
ſich Steine nicht beſchaffen laſſen

Die Rechtsauskunftei des General Anzeiger wurde im
erſten Halbjahre vom 1 Januar bis 30 Juni von insgeſamt 1230 Per
ſonen beſucht

Deutſche Reichsfechtſchule
Halle Thüringen auf der Peißnitz

Das Sommerſeſt des Verbandes
zum Beſten eines Reichswaiſenhauſes an Cholera Erkrankten ſind geſtern

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Halle a S hatte auch einen recht guten finanziellen Erfolg der Rein
ertrag beträgt mehr als 1000 Mk

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält am Sonn
abend den 7 Juli von nachmittags 3 Uhr ab in der Bergſchenke in
Cröllwitz ſein Sommervergnügen ab Um l 12 findet vorher noch eine

Sitzung im Schultheiß ſtatt in welcher eine Geſangsübung ſtatt
indet

Io Theater Des guten Erfolges wegen bleibt die urdraſtiſche
Poſſe Silberſteins Flitterwochen vorläufig auf dem Repertoire Auch
am geſtrigen Montag riſſen beide Schwänke Silberſteins Flitterwochen
und Zapfenſtreich das Publikum zu ſtürmiſchen Beifallsbezeugungen hin

Koſchat Quintett Geſtern abend veranſtaltete das Koſchat
Quintett im Saale des Wintergartens einen Liederabend der bewies
welche Anziehungskraft der Name Koſchat hier beſitzt der Saal war
bereits vor Beginn des Konzerts derart gefüllt daß bald darauf Eintritts
karten nicht mehr abgegeben werden konnten Der Hörerſchaft wurden
einige Stunden reinen Genuſſes bereitet durch den vollendeten Vortrag der
feinen weichen Harmonien der gemiltwvollen und neckiſchen Kompoſitionen
des Meiſters Die lieben Gäſte wurden mit Beifall geradezu überſchüttet
ſie zeigten ſich dafür aber auch durch verſchiedene Zugaben dankbar

Saalſchloßbrauerei Das Vokal Künſtler Sextett der Berliner
Kgl Hofoper erzielte geſtern hier wieder große Erfolge Seine Leiſtungen
auf dem Gebiete des reinen Vokalquartetts ſind muſtergültige Jn den
Solis kamen beſonders der klangvolle Tenor des Herrn Paul Lehmann
und der wohlklingende Bariton des Herrn Damian zur Geltung Den
geradezu ſtürmiſchen Beifall quittierte die Künſtlerſchar reichlich durch
Zugaben Heute nachmittag und abend tritt das Sextett nochmals auf
An dieſer Stelle ſei gleichzeitig der exakten Ausführung des geſtrigen
Monſtrekonzertes durch die vereinten Kapellen der 55er Feldartillerie aus
Torgau und unſrer 75er gedacht

Freybergs Garten Geſtern abend konzertierte das Halleſche
Konzert Orcheſter unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Herrn
Joh Vetter zum erſten Male Das Konzert war ſehr gut beſucht und
fand reichen Beiſall Das Orcheſter iſt von Herrn Leonhard Müller für
jeden Donnerstag Sonntag und Dienstag engagiert

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 4 Juli Wolffs Bur Der Reichsanzeiger veröffent

licht die Verleihung des Roten Adlerordens erſter Klaſſe mit
Eichenlaub an den Staatsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke

Berlin 4 Juli Wolffs Bur Ein amiliches Telegramm aus
Windhoek Deutſch Südweſtafrila meldet Reiter Friedrich Ruckwied
geboren am 4 Dezember 1884 zu Walheim früher im Jnfanterieregiment

Nr 122 iſt am 29 Juni im Lazarett zu Gobabis an Ruhr ge
ſtorben

Hamburg 4 Juli Wolff s Bur Bei der geſtrigen Feſt
tafel im Rathauſe ſaß der König von Sachſen zwiſchen den beiden
Bürgermeiſtern Dr Burchardt und Dr Stammann Dr Burchardt
brachte einen Trinkſpruch auf den König aus in dem er ihn im Namen
des Senats von Hamburg aufs herzlichſte willkommen hieß Der König
erwiderte er ſei angenehm berührt und erfreut worden durch den ihm
gewordenen freundlichen Empfang Der König feierte dann die Bedeutung
der Stadt Hamburg und ſprach ſein Bedauern über die heutige Brand
kataſtrophe aus Siehe Deutſches Reich Red Wegen der Brand
kataſtrophe unterbleibt die geplante Beleuchtung des Kaiſer
Wilhelm Denkmals

Manilg 4 Juli Wolff s Bur Jn der Stadt und im Diſtrikt
Manila iſt eine heftige Cholera Epidemie aufgetreten von der bisher
vier Amerikaner befallen wurden Einer von dieſen iſt geſtorben Von 47

5 Juli Dette 5Zum Kirchenbrand in Hamburg
Hamburg 4 Juli Wolff s Bur In einer Meldung von geſtern

abend 7 Uhr heißt es Die Michaelslirche iſt bis auf die Umſaſſungs
mauern vollſtändig ausgebrannt An der Löſchung des Feuers arbeiten
noch zehn Dampfſpritzen die mit 40 Rohren Waſſer geben Etwa
20 Gebäude meiſt Fachwerkbauten in der Umgebung der Kirche ſind
niedergebrannt Ein großes Warenhaus an der Engliſchen Planke iſt
völlig ausgebrannt Eine Kompagnie des Regiments Hamburg iſt auf
der Brandſtätte zur Unterſtützung der Feuerwehr anweſend Der Brand
dauert noch an iſt aber auf ſeinen Herd beſchränkt Alle Zugangsſtraßen
zur Brandſtätte ſind von einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmaſſe

belagert Siehe Kl Chronik Red
Hamburg 4 Juli Wolff s Bur Um 8 Uhr abends konnten

verſchiedene Züge der Feuerwehr wieder abrücken da der Brand faſt gänz
lich eingedämmt iſt Die Tätigkeit der zurückgebliebenen Löſchzüge beſchränkt

ſich darauf das herunterfallende glimmende Gebälk und die Brandftätte
ſelbſt abzulöſchen Eine Meldung von Mitternacht beſagt Nach Feſt
ſtellung ſind bei der Brandkataſtrophe in der Umgebung der Michaelis
kirche 12 Gebäude eingeäſchert worden Bei einigen 20 Gebäuden
zumeiſt Fachwerkbauten ſind der Dachſtuhl und die oberen Geſchoſſe
ausgebrannt Eine Anzahl Feuerwehrleute hat leichte Verletzungen
erlitten Während der Nacht wird die Brandſtätte durch ein ſtarkes
Polizeiaufgebot abgeſperrt

Hamburg 4 Juli Meldung des B Durch den Brand
der Michaeliskirche wurde auch noch die Baptiſtenkirche zum Teil zer
ſtört Etwa 20 Menſchen werden vermißt 30 Feuerwehrleute
ſind verletzt davon zwei ſchwer 20 Häuſer ſind total niedergebrannt
35 Häuſer ſchwer beſchädigt Die ganze Polizei muß die Gegend von
plünderndem Mob ſäubern

Hamburg 4 Juli Meldung des B Unter den
Trümmern des eingeſtürzten Turmes der Michaeliskirche ſind die acht
Glocken der Kirche begraben und der koſtbare Altar und die ſonſtige
innere Ausſtattung der Kirche ſind verloren Herzerſchütternde
Szenen ſpielten ſich bei dem Bemühen die Bewohner der angrenzenden
Häuſer zu retten ab Jn einem Hauſe an der Engliſchen Planke ſitzt
eine Frau mit ihrer alten Mutter allein Die Tochter will die gichtbrüchige
Greiſin aus der gefährdeten Wohnung retten Vor Entſetzen ſind aber
ihre Kräfte erlahmt Mit Aufbietung der letzten verzweifelten Anſtrengung
ſchleppt ſie die kranke Mutter die Flammen haben ſchon das Dach des
Hauſes angefreſſen bis zur Tür Dort aber bricht ſie mit ihr zu
ſammen Da naht ein Retter Ein Feuerwehrmann bemerkt bei der
Umſchau über die Düächer die beiden mit dem Tode ringenden Frauen
Unter den unſäglichſten Mühen bringt er die unglücklichen Frauen aus
dem Hauſe Neben ihm und den Befreiten fällt ein brennender Balken
nieder doch alle drei bleiben unverletzt und ſind gerettet

Hamburg 4 Juli Meldung des B Das Feuer muß
bei Reparaturarbeiten im Turm entſtanden ſein Einer der Uhr
zeiger ſollte neu vergoldet werden Bei dieſen Arbeiten wurde Feuer
verwendet und es muß angenommen werden daß dabei das Balkenwerk
des Turmes in Flammen geraten iſt Der Türmer Beule der bereits
dreißig Jahre ſein Amt verwaltet hat das Feuer nach der Feuerwache ge
meldet iſt dann aber in den Flammen umgekommen Die Feuerwehr
vermochte mit ihren Spritzen das Feuer nicht zu erreichen Brennende
Holzteile flogen nach allen Seiten und ſetzten die umliegenden Häuſer in

41 geſtorben Brand

Grosse Posten
Damen Putz Woisswaren

Herren u Knaben Mützen
Waseh Südwester 50
Weisse Leder Cürtel mit Gordsehnaue 18 pr
Farbige üürtel er Imitat
Gold Sehuppengürtel
Damen Selbsthinäder reineseide 45 88 28 pr
Damen Lavaller S reine Seide von 90 bis 16 Pf

Moderne ungarnierte Damenhüte S pr
Herren Stoft Hüte 50 25 u 10 v
Herron Strohhüte 25 pr
Knaben Strohhüte 28 pr
Weisso Rips Knaben Mäützen 10 p
Woeisse Kisler Matrosen Mützen 25 pr
Knaben Schirm Mützen 15 pt

Krosse Posten in
Man

Housselineo gut wueier 29 u 22 r Zephyr

Nousselino gerno Woue net 69 u 9 er Percale e er eer 2 a

Etamine U Voile reter 39 u 29 et Weiss Mull u Batist et 40

S Wascoh Kleiclerstoffen

in
13 pr

30 20 10 Pf

5 pr
35 pr

Knaben Waseh Blnsen
Mäàdehen Wasech Rleider

35leinenartiges 28 pt Kostümstoffe e Tlitgt
re

Blusengtoffe27

re

Damenwasehkostüme ehix Verarb ,v 279 an
Damenkostümröcke j vielseit Ausw v 125 an
Sehwarze Damenjacketts a pr stott v 199 n
Staub Paletots lang letzte Neuh V 39
Damen Spitzen Stolas ange Vagons v an

wollenen Kleicer Stoffen S

Reimnwoll Beiges 90 75 60 Rock Alpacca
Meter 45 30 25 Pf

Grosse Posten

Namen u inder Aonfelton
Ftamine Blusen geschmackvolle Muster 68 P

Damen Wasch Blusen part Str 98 u 88 per
Weisse Batist Damenblusen 150
Wollene Voile Blusen etättert 175
Reinw Mousseline Blusen etättert 275
Seidene Bamen Blusen

an

45 pr von 12 an45 pt Welsse Indiseb Mullkleider eieg v 47 an

en en en e e aGrosse Posten in

Rock Alpacca e J Meker
in vielen Farben 3

Serie II Meter
in vielen Farben

Serie III Meter
Rock Alpacca

c re h J enx m r

Ein grosser Posten
Damen andschuhe

25ganz durchbrochen 2 Druckknöpfe
schwarz weiss und farbig

das Paar

Ein grosser Posten
Damen Herren und Kinder Wäsche

nur erstklassige OCualitäten bestehend aus feineren Damen Tag und Nacht Hemden
mit Madeira Stickereien und Durchbrucharbeiten eleganten Piqué Jacken und Röcken feinen

Beinkleidern und besseren Genres in Herren und Kinder Wäsche

zu enorm billigen Preisen

Ein grosser Posten
Damen Kingel Strümpfe

englisch lang vorzügliche Qualität
in den feinsten Farbentönen

Ptdas Paar

Meine Schaufenster
bitte

zu beachten
heschäftshaus

Halle a S

Markt platz

2 u 3
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Preise Komlurrenmezlos Nur soweit Vorrat

Grosse Posen im Wasch Kleiderstoſſfen,
Zephyr für Bluſen moderne Schotten Meter 20 u 8

e h für Bluſen prima Qualität elegante Streifen im Wiener Geſchmack

Meter 35 u

Mousseling 206e el ind derte i dcle Fetzen 22
Meter 30 u Pf

Tennis u Sport Flanell

Organdy ſchöne helle Muſter für Bluſen und Kleider

Waschstoffe weiß in Wulk und Fatiſt ſolide Qualitäten Vgagyr

Meter 40 u 29 Pf

Erſatz für Wolle vorzüglich
in der Wäſche z

Mousseline ne wox große Muſterauswahl in eleganten DeſſinsMeter 62 58 48 Pf

Grosse Posen in wollenen RKleiderstoſſen
in Wolle moderne Karos

regulärer Wert bis 80 jetzt Meter
Blusenstoffe

Blusenstoffe

Blusenstoffe

reine Wolle aparte Streifen und Karos
regulärer Wert bis 2,00 jetzt Meter

reine Wolle letzte Neuheiten
regulärer Wert bis 50 jetzt Meter

75

III Leiden Batist mit reicher Gar
nierung V Spitzen u Einsätgen

75 zügliche Qualitäten engliſcher G ckKostümstoffe Duettäten gatiset Satbreh men
95z 110 em breit mod ch Karos 9Kostümstoffe 2 i mr e e See u

73 110 breit gediec Qualitä 5Kostümstoffo mer gehn 2090 en Nee

95

Ein großer Poſten4

Boise Tasohon

Leder imit u Segeltueh

Damen Tasohon

mit Roetts
Wert bis 00 Mkjetzt 225 50 98 50 39 Pf Wert bis 00 Mk

jetzt 50 45

Ein großer Foſten

Damen ltemden eDamen Aachtjneken egutrer ert S
Damewheinkleiler

Hauskleiderstotfe doppelthr Met 40 28

Ränmungspreis
eder

Wert bis 50 Mk
jetzt 50 50bis 45

a Ziehung 12 Juli

Be S e Cfern zS H Lose 10 Mark Porto und Liste 20 Pf
1477 Gewinne Gesamtwert Mark

Hauptgewinn 8Cquipage mit 4 Pferden
S

ß

Reisekörbe

bestes deuntsehes Fabrikat

J 90 16 60 35 89 für Damen
60 bis 11 80

2 Nanptge winn tEcnpage mit 2 Pferden

3 Hauptgewinn zEquipage mit 1 Pferd
Ferner 40 und rsamtwert Mar r

ei den Eoaignever
le Zinn es und son tige n

J e Terras tellen ger bei der I r
Pr Lotterie T inBerlin S Monbijouplatz z

Nen atterdeckanen Nen 8
r gutes Geſchirr eH Sehnee Nacht Gr Steinſtr 834

Tatsachen on n
die Güte unseres seit 18 Jahren überall

eingeführten

Peru Tannin Massers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aoerztlichd emptohlenes Haarptiegemittel von undöder

c troffener Wirkung Zu haben mit roett

d ed S ln n e iin in de

h goenhalt oder trocken fettfrei in jedem
i besseren Friseur Drogen h und Parfümerie

geschäft auch Apotheken
Flasche Mark 75 und Mark 50t Jede Flasche trägt die Firma der Ertinder

S W E A Unlmann 4 Co
z S Engros Lager Generalvertrieb Halle u Vmg

Se d Zaumann 8 Aerofh
l Gr Steinstr 79 Toel 2605

Wie neu vird jeder eGauſeiſe gewaſchene Stoff jeden

8 vorrätig in Pak zu
zjg bei Helmbold Cie

i

e

Rucksäcke Reisetaschen
für Herren 50 25 26 26 5 75 75 Mk

65 85 Prima Rinäleder braun
für Kinder 65 00 85 75 8 9 10 75 11 50 H

Prima Rindlederkoffer 19 50 22 20 80 38 I

Müdder Halle a
5 Prozent Rabatt Sparmarken des Rabatt Spar Vereins

G m b
Leipzigerstrasse 90

rer rTE Z m

le an Fahrrädern vors Reparaturen S
werden in meiner Werkſtatt sachgemäss prompt und

hällig ausgeführt
Grösstes Lager in Ersatz und Zubehörmitvohmele m 00 375 450 75 M

nan n 4100 50 780 1028 N
Ketten Laternen Giocken billigst

Fahrräder in mehr als 20 Preislagen von Mk 65 an

H Schönimg Gr Steinstr 69
Gratis und franko verſende meine Preisliste über Fahrräder Zubehör

und Reparaturen

Kaiserfedern
beste Kontorfeder in Ef F u Spitze

per Gros M

ob alle a S

e

Boiso Tasohon Hut Karton

für die Reise

50 I II
Fadenthnroan

Paul Haves
Ingenvieur

Halle a Merseburgerstr 161
Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Wirkliche Vorteile
bietet allein

Otto Bornschoein
Als feinste Oual heliebt

Halloria Edel Schokolade
Schweizer weiß Pfd 355 Beil Pfd A61 60

Art ſgelb Pfd 255 1Pfd 120u 1103
Qual et wunderbar ſchön

Pfd 90 PfgQual Ia ne gerent gut
1 PfdHochfeine Vanllie Schokolade

Antrer friſch uns unr 65 Pfg

Halloren Kakao Atraſeine
S zuglitätGute Haushaltmarke a v

Feinſte do Heee 100 Pfg
Extrafeine do a 120 Pfg
Halloria Edel Kakaonh 170 Pfg

netto

Von Röst Kaffees empf eeen

regenderbourbon a 9 e
Miſchung n Pfues uetto 10 Pfg

Carlsbung Piurs netto 130 Pfg
Peinste Menado do 150 u 170 Pfg

Auch meine Knſtees ſind als
Z erſttklaſſig allgemein beliebt u

anerkannt feinfur Wiederverkäufer u Wirte

besondere Preisermässigung
KaffecGroßRöſterei Lalloria

Otto Bornschein
Mittelstrasse 21 neben Gr Steinſtr 14
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